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geschen nach irkenthnusz eyns rathes und nach anslage der muncze, als 
iczunt genge und lauftig ist, und doruff hat sich der swertmage obingemelt 
der kinder gutir obinberurt vorczihen nach unserir stad gewonheit. Dy gut 
wir frauwen Elszen und Paul Neffen, irem vormunden, czu rechtem erbe 
gelihen haben. Auch hat dy frauwe und ir vormunde dy gekauften gutir husz, 
hoff, egkir und farindir habe vor dy obgeschr(iebene) summe geldis den 
kindern vorphant, daz sich dy kindir ir geschr(iebene) schuld vor 
ydirmenlichen doran irholen sullen. Actum feria sexta ante Valentini anno 
etc. quinquagesimo. 

a-a) über die Zeile geschrieben 

952. 
ohne Datierung 

Niclaus Kannegießer bekennt Schulden. 

fol. 176v  Niclaus Kannengisser confessus est, daz er schuldig sey Johanni 
Treutweyn 70 alde ß, dy er m gutlichin gelihen hat. Etiam confessus est, 
daz er schuldig sey Forbiger 39 alde ß, dy er m auch gutlichin gelihin hat. 
Etiam confessus est, daz er schuldig sey Andres Weczil 11 alde ß gr. 

953. 
1450 September 1 

Hans Trunsmid hinterlegt sein Testament beim Rat. 

fol. 176v  Hans Trunsmid ist komen vor czwene siczinden mit gesundem leibe und 
hat eyn geleit eyn gescheftnusz brieff bey eyn rath und flislichin gebeten, ab 
er uff dem romwege addir hernachmals wurde abgehin, daz eyn rath di czeit 
siczindea) sal eyn vormunde seynir kindir und seyns weibis seyn, dy usz 
synen irworben gelaszin gutirn teilin nach inhalt des gescheftbrieffes 
dorubirb) und sulch testament und gescheft nuszbrieff helffen bey macht 
behalden. Actum 2a feria post Felicis et Augti (!) anno etc. Lmo. 

a) folgt durchgestrichen sint  b) folgt durchgestrichen actum 

954. 
1450 November 26 

Einigung über Zahlungen für einen verletzten Arm. 

fol. 176v  Es ist bereth und beteidingit czwischin Bartil Schorrer und synen 
brudirn uff eyne, Konige und synen kumpan, irin widirsachin, und (airin 




